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Ergebnisprotokoll 
Sitzung Seniorenbeirat III 

am 07. Juni 2018 

Teilnehmende: Maria Barz, Marlen Beyer, Heinz Liehr, Dr. Hermann Saalfeld, Hubert 
Schawe, Heiner Steffens, Katharina-Maria Zielke 

Beginn: 16.10 Uhr, Ende: 18.40 Uhr

Top 1:   Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

Frau Beyer eröffnete um 16:10 Uhr die 3. Sitzung des Seniorenbeirates III. 
Die Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der Ladung waren ge-
geben. 

Top 2:   Genehmigung der Tagesordnung 

Die Teilnehmenden genehmigten die Tagesordnung in der vorgelegten Form. 

Top 3:   Genehmigung des Protokolls vom 08.05.2018 

Das Protokoll vom 05.04.2018 wurde genehmigt.  

Top 4: Tag der Senioren in Dortmund 

In Dortmund fand in der Zeit vom 28.05.2018 bis 30.05.2018 unter dem Motto "Brücken 
bauen" der 12. Deutsche Seniorentag statt. Die großen Themen der dreitägigen Messe wa-
ren Gesundheitsvorsorge, Freizeitgestaltung und selbstbestimmtes Leben im Alter, Mobilität, 
Digitalisierung und Sport. Auch Engagement und Bildung, Wohnen und Pflege standen auf 
der Agenda. An der dreitägigen Veranstaltung, deren Zielgruppe sich vor allem diejenigen 
sind, die aktiv und selbstbestimmt älter werden wollen, stellten mehr als 200 Aussteller auf 
einer Fläche von 10.000 Quadratmetern aus. 
Gerlinde Schröder, Katharina Zielke und Marlen Beyer vom Seniorenbeirat nahmen die Ge-
legenheit wahr, zahlreiche Informationen und Möglichkeiten zum Austausch, der Begegnung 
und Unterhaltung persönlich zu erleben. So tauschten sie sich mit Franz Müntefering über 
das wichtige Thema „Im Alter fit in Form“ aus. 
„Gesund älter werden“ war das Thema, über das die Ärztin Marianne Koch berichtete. 
Von Norbert Lammert und der ehemaligen Gesundheitsministerin Ulla Schmidt erfuhren sie 
neueste Aspekte der zukünftigen kommunalen Seniorenarbeit. Im Mittelpunkt standen dabei 
Strategien und Modelle der Seniorenarbeit in ländlichen Kommunen. 
Nicht unerwähnt darf bleiben, dass sie auch am „Medizinischen Kabarett“ mit Herrn Dr. 
Eckart Hirschhausen teilnahmen, der ihnen zum Abschluss eine DVD für den Seniorenbeirat 
Wallenhorst signierte und ausgehändigte.  
Es wurde angeregt, Herrn Hirschhausen anzusprechen, ob er einen der kommenden inter-
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nationalen Tage der Senioren in Wallenhorst aktiv mitgestaltet. 
 
Top 5: Internetauftritt des Seniorenbeirates 
 
Die Internetseite des Seniorenbeirats auf wallenhorst.de wurde überarbeitet und umstruktu-
riert. 
Neben einer kurzen Beschreibung von Historie, zentralen Aufgaben und wichtigen Zielset-
zungen sollen folgende Unterpunkte interessierte Leser informieren über 
 

• Mitglieder des Gremiums 
• Ansprechperson in der Gemeindeverwaltung 
• Sprechzeiten und Sitzungstermine 
• Angebote und Projekte des Seniorenbeirates wie 

o Notfallmappe 
o Malbuch 
o Alltagshilfen „Hand in Hand“ 
o Computer AG 

• Linktipps 
 
Die Veröffentlichungsmöglichkeiten auf der Internetseite der Gemeinde sind beschränkt auf 
die Darstellung originärer Angebote und Projekte des Seniorenbeirats. Alles, was der Senio-
renbeirat „gut findet“ oder in welcher Form auch immer unterstützt, kann nach Auskunft der 
Gemeindeverwaltung nicht auf dieser Seite aufgeführt werden. Das betrifft beispielsweise 
das Erzählcafé, den Bürgerbus, die Spielplätze und den Walking Bus. 
Die Intention des Seniorenbeirats, ein Onlineangebot für alles, was Senioren in Wallenhorst 
betrifft, zu schaffen, kann nur über einen eigenen Internetauftritt für den Seniorenbeirat reali-
siert werden. Sollte das in Eigenregie des Beirats angedacht werden, ist eine ausschließlich 
technischer Hilfestellung (z. B. Wordpress-Programmierung) durch Beschäftigte der Ge-
meindeverwaltung möglich. Das wird bereits bei den Internetauftritten der einzelnen Schulen 
oder der Hollager Mühle so umgesetzt. 
Der Seniorenbeirat beschloss die Bildung einer AG, (bestehend aus Heinz Liehr, Hermann 
Saalfeld und Heiner Steffens) die sich mit diesen Fragestellungen näher befassen und ge-
eignete Strukturen und Inhalte erarbeiten und dem Seniorenbeirat zur Beschlussfassung 
vorlegen soll.  
 
 
Top 6:   Gedanken zu Geschäftsordnung und Flyer 
 
Die Geschäftsordnung des Seniorenbeirates ist nicht mehr ganz aktuell. Daher ist eine 
Aktualisierung angezeigt. Eine Neu-Fassung zu formulieren, wurde auf der Grundlage eines 
von Frau Beyer vorgelegten Entwurfes begonnen. Eine potentielle aktualisierte Fassung wird 
noch zusammengefasst und den Mitgliedern des Seniorenbeirates zur Weiterbehandlung 
übermittelt. 
 
Die geplante Neufassung des Flyers des Seniorenbeirates wurde nochmals besprochen. 
Der Seniorenbeirat ist der Auffassung, dass es sinnvoll ist, eine kurze, prägnante und über-
sichtliche Ausfertigung auf den Weg zu bringen. 
Über den aktuellen Stand sollen die Mitglieder des Seniorenbeirates separat informiert wer-
den. 
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Top 7:   Bericht der Vorsitzenden                       
               
Am 11.06.2018 wird im Kreishaus in Osnabrück die Auftaktveranstaltung zum Thema 
„Gleichstellung sichtbar machen“ – Modellstandort Osnabrück angeboten. Im Mittel-
punkt steht das Thema „Häusliche Gewalt“ mit seinen unterschiedlichen Facetten. Fachleu-
te, politisch Engagierte sowie Verbände und Initiativen sollen darüber ins Gespräch kom-
men. 
 
Der Seniorenbeirat der Gemeinde Wallenhorst bietet in Zusammenarbeit mit der Ländlichen 
Erwachsenenbildung eine Computer-AG für Menschen ab 50 Jahren an. Sie findet ab dem 
14.06.2018 jeden 2. Donnerstag im Monat im Dulingshof statt.  
 
Eine Schulung für Angebote von Mittagstischen für ältere Menschen gibt es am 
18.06.2018 im Medienforum in Bersenbrück in der Zeit von 09.30 bis 16:00 Uhr. 
 
Der Seniorenstützpunkt des Landkreises Emsland lädt am 27.06.2018 zu einer Ab-
schlussveranstaltung in das Meppener Kreishaus ein. Dabei geht es insbesondere um Mög-
lichkeiten und Chancen des Miteinanders der Generationen. 
 
Ein Austausch-Treffen für Seniorenvertretungen und Seniorenbeauftragte der Land-
kreiskommunen und der Stadt Osnabrück findet am 17. Juli im Kreishaus in der Zeit von 
9:30 bis 13:15 Uhr statt. Im Vordergrund steht das Kennenlernen und der Austausch zu ak-
tuellen Themen, Ideen, Aktivitäten und Projekten. Außerdem gibt es einen Workshop zu dem 
Thema: „Online älter werden oder analog abgehängt?“ 
Hieran werden auch Vertreter des Wallenhorster Seniorenbeirates teilnehmen. 
 
Der Landesseniorenbeirat lädt zu einem mehrtägigen Seminar in das Kolping-
Bildungshaus in Salzbergen ein. Vom 10.09.2018 bis zum 12.09.2018 geht es u. a. um 
Wohngeld, Neuerungen im Straßenverkehr und E-Bikes. 
 
Das Sicherheitstraining „Fit im Auto“ findet am 13. Oktober beim Feuerwehrhaus Wallen-
horst von 13.00 – 18.00 Uhr statt. Ein Flyer mit weiteren Angaben kann an der Infotheke des 
Rathauses abgeholt werden. 
 
 
Top 8:   Seniorenfahrten-Frühstück-Themen, Ziele, und Terminabsprachen                       
 
Das nächste Seniorenfrühstück findet am Donnerstag, den 09.08.2018 um 09:00 Uhr im 
Gasthaus Barlag in Hollage statt. Als Thema wird angeboten: „Wenn der Medizinische 
Dienst (MDK) kommt.“ Alternativ wurde angeregt, über Wechselwirkungen bei der Einnahme 
von mehreren Medikamenten zu informieren. 
 
Die Themenzuordnung im Seniorenbeirat wurde wie folgt neu geregelt: 
 
Kultur und Reisen:  Marlen Beyer, Heinz Liehr 
Unterhaltung, Veranstaltungen, Frühstück: Maria Barz, Heinz Liehr, Hubert Schawe 
Gesundheit: Marlen Beyer, Hubert Schawe 
Leben, Wohnen, Soziales: Ingrid Bienek, Gerlinde Schröder 
Politik, Vereine, Vernetzung: Hermann Saalfeld, Heiner Steffens 
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Top 9:   Verschiedenes                       
               
Der „Computerclub 50plus“ ist an einer Förderung für „Digitalisierung im Alter“ interessiert. 
Der Club wünscht sich einen neuen Beamer und einen „barrierefreien Raum“ mit Internetzu-
gang. Der Raum in der LEB hat den Nachteil, dass er für Gehbehinderte kaum zu erreichen 
ist. 
Herr Saalfeld versucht noch, das Raumthema mit einer Schule zu klären.  
 
WLAN in Wallenhorster Alten- und Pflegeheimen 
Die ständig fortschreitende Digitalisierung unserer Welt macht auch vor Senioren und Pfle-
gebedürftigen nicht Halt. Digitalisierung kann dazu beitragen, Senioren weiter und besser 
teilhaben zu lassen. So kann z. B. der Gebrauch digitaler Medien nicht nur den Alltag, son-
dern auch den Kontakt zu Freunden und Verwandten verbessern oder erleichtern. 
Geeignete WLAN-Netze im Pflegeheim, offen für Bewohner und Besucher, können dazu 
einen Beitrag leisten. 
Auch Enkel finden es bei Oma oder Opa im Heim „mega-cool“, wenn es dort einen Internet-
Zugang gibt. 
Da zurzeit beschränkte Fördermittel für „Digitalisierung im Alter“ bereitstehen, wurden die 
Wallenhorster Alten- und Pflegeheime von Herrn Saalfeld angeschrieben mit der Frage, ob 
WLAN in ihren Einrichtungen schon eingerichtet ist, oder ob sie sich mit dem Gedanken be-
reits befasst haben. 
Es war in diesem Kontext aber gar nicht möglich, eine E-Mail direkt an das Josefs-Haus in 
Wallenhorst zu schicken. Dafür findet man keine E-Mail-Adresse. Man erreicht nur die 
Hauptstelle in Osnabrück. 
Erfreulicherweise teilte die Seniorenresidenz „Am Weißen Moor“ mit, dass dort erste Schritte  
bei der Implementierung des W-Lan Netzwerkes unternommen wurden. Teilweise funktio-
niert es bereits. Einige Bewohner benutzen bereits den Internet-Zugang.  
 
Die Sprechstunden des Seniorenbeirates werden zu wenig nachgefragt. Wallenhorster 
Bürgerinnen und Bürgern haben die letzten angebotenen Termine nicht wahrgenommen. 
Dennoch soll das Angebot weiterhin aufrecht erhalten werden. 
 
Um die Aufgaben des Seniorenbeirats nach § 2 Absatz (1) der „Richtlinie über die Bildung 
und Tätigkeit des Seniorenbeirates der Gemeinde Wallenhorst“ vom 28.02.2008 in der Pra-
xis noch besser wahrzunehmen, soll mit dem Bürgermeister Steinkamp und dem Ratsvorsit-
zenden, Herrn Stegemann, Kontakt aufgenommen werden mit dem Ziel, dem Seniorenbeirat 
mehr Einfluss im politischen Raum zu verhelfen. 
 
Am 05. Juli um 16.00 Uhr ist die nächste Sitzung des Seniorenbeirates im Rathaus. 
 
Für das Protokoll: gez. Heiner Steffens 
 


